
Notdienste

ÄRZTLICHER NOTDIENST
 Die Öffnungszeiten der Notfallpraxis in Ihrer Nähe 
werden bei Anruf innerhalb der Sprechzeiten  über 
die 116 117 per Bandansage mitgeteilt

Die Sprechzeiten der Nummer 116 117 lauten:
Freitag: 16 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag: rund um die Uhr
Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7  Uhr)

Darüber hinaus gibt es  Informationen zu möglichen 
kinderärztlichen Bereitschaftsdiensten in der Nähe. 
In Regionen, in denen keine Notfallpraxis zur Verfü-
gung steht oder für Patienten, die nicht mobil sind, 
steht darüber hinaus ein Hausbesuchsdienst zur 
Verfügung
AUGENARZT
Augenärztliche Notfallpraxis am Katharinenhospital 
Stuttgart, Kriegsbergstraße 60, Haus K, Telefon 
0711-278-33100 oder Telefon: 0180 6071122 
Sprechzeiten: Freitag 16 bis 22 Uhr
 Samstag und Sonntag sowie Feiertags 8 bis 22 Uhr 
HNO-ARZT
Bereitschaftsdienst zu erfragen unter 19222
ZAHNARZT
Bereitschaftsdienst zu erfragen unter 
07 11 / 7 87 77 33
TIERARZT
Notdienst zu erfragen unter 0 71 41 / 29 01 01
APOTHEKEN
Apotheken-Notdienstfinder: Tel. 08 00 00 22 8 33, 
Handy 22 8 33 (69 ct/Min.) oder www.aponet.de. 
Wechsel des Notdienstes täglich 8.30 Uhr (auch 
sonn-und feiertags)

Karfreitag, 29. März
Freiberg
Sophien-Apotheke  Stuttgarter Str. 42
07141 - 27 12 10

Samstag, 30. März
Steinheim
Apotheke im Center  Steinbeisstraße 15
07144 - 8 00 40
www.apotheke-in-steinheim.de

Ostersonntag, 31. März
Poppenweiler
Apotheke  Steinheimer Straße 17
 Ludwigsburg-Poppenweiler
07144 - 1 44 40
www.apotheke-poppenweiler-Ludwigsburg.de

Oberstenfeld
Stifts-Apotheke  Großbottwarer Straße 45
07062 - 85 77
www.benischundmueller.de

Ostermontag, 1. April 
Marbach
Schiller-Apotheke Güntterstraße 14
07144 - 8 50 10
www.schiller-apotheke-marbach.de

ELEKTRO-NOTDIENSTE
Tel. 0 71 41 / 22 03 53  (jeweils ab Freitag, 13 Uhr)
GAS-/WASSERNOTDIENST
Wasserversorgung Marbach  Tel. 01 72/7 43 01 21
Gas-/Wassernotdienst
Innung Sanitär und Heizung Ludwigsburg
www.kh-lb.de/innungen-betriebe
SOZIALE DIENSTE
Diakoniestation Marbach e.V.: Kranken- und Alten-
pflege, Familienpflege und Nachbarschaftshilfe, 
Beratung und Begleitung, Hausnotruf und Essen auf 
Rädern. Tel. 07144/8443– 0, Untere Holdergasse 4.
Diakoniestation Bottwartal e.V.: Ambulante 
Kranken- und Altenpflege, Pflegeberatung, Hauswirt-
schaft, Betreuung, Tel. 0 71 44 / 82 15 21.
Diakoniestation Großbottwar: Ambulante Kran-
ken-und Altenpflege, Familienpflege und Nachbar-
schaftshilfe, Hospizgruppe, Demenzgruppe, Essen 
auf Rädern, Tel. 0 71 48 / 64 44.
Diakoniestation Mittleres Murrtal, Außenstelle 
Kirchberg/Murr: Kranken-und Altenpflege, 
Familienpflege, Nachbarschaftshilfe, Betreuung, 
Hausnotruf, Tel. 071 91/344240.
Pflegedienst „Die Pflegeengel“, ambulante Pflege, 
Tagespflege, Seniorenbetreuung, Steinheim, Karl-
straße 1,  Tel. 0 71 44 /27 86 05.
PsychoSoziales Netzwerk gGmbH
Hilfe für Menschen mit seelischen Erkrankungen 
Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 9454-0
MSD (Behindertenfahrdienst, Essen auf Rädern 
und Hausnotruf) des DRK Ludwigsburg, Reuteallee 
19, Tel. 0 71 41 /12 02 22; Soziale Dienste des ASB, 
Ludwigsburg, Tel. 0 71 41 / 7 47 33.
Sozialpsychiatrischer Dienst des Landkreises 
Ludwigsburg, Ambulante Beratung und Betreuung 
psychisch kranker Menschen und ihrer Angehörigen.  
Tel. 0 71 41 /1 44-14 00.
Frauen für Frauen, Abelstr. 11, Ludwigsburg; 
Beratungen für Frauen in den Bereichen Krisen/
Beziehungsprobleme/Trennung, Sexualisierte Ge-
walt, Ess-Störungen, Mobbing, Terminvereinbarung 
0 71 41 / 22 08 70; Interventionsstelle gegen häusli-
che Gewalt 0 71 41 /64 94 43; Frauenhaus
 0 71 41 / 90 11 70, Beratung und Aufnahme von 
misshandelten Frauen und ihren Kindern; Wochen-
endnotruf LUNO 0 71 41 / 90 11 70.
Notruf für misshandelte Frauen: Ludwigsburg, 
Tel. 0 71 41 / 37 84 96, mittwochs von 20 bis 22 Uhr 
(sonst AB).
Invitare, Beratungsstelle für schwangere Mädchen 
und Frauen, Alleinerziehende und Familien in Not- 
und Krisensituationen, Mörikestraße 118, Ludwigs-
burg, Tel. 0 71 41 / 92 27 78, www.invitare.de
Betreuungsverein für den Landkreis Ludwigs-
burg, Tel. 0 71 41 / 95 51 60 – Beratung zur gesetzli-
chen Betreuung/Vorsorgepapiere.
Krankenwagen rund um die Uhr. Rettungsleitstelle
Ludwigsburg, Tel. 0 71 41 / 1 92 22, über Marbach, 
Tel. 071 44/ 1 92 22.
Ambulante Pflege, Tel. 0 71 44 / 8 13 30;
01 72 / 7 64 75 50.
Selbsthilfegruppe Fibromyalgie, Kontakttelefon
071 44/8 01 58 45.
Rheuma-Liga, Auskunft Tel. 0 71 44 / 22484.
Impfsorgentelefon 0 67 62 /85 56 oder 0 71 44 /
86 25 35, Montag bis Freitag  9 bis 11 Uhr.
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HÄUSER KAUFGESUCHE

1–2-Familienhäuser
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Information und Beratung: 
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Das Stadtmagazin im Stadtanzeiger.
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Weine enthalten Sulfite.
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Gültig bis 30.04.2024.

Weingärtner Marbach │Affalterbacher Straße 65
71672Marbach │www.wg-marbach.de │ T. -6419
Mo. - Fr. 14 -17Uhr, Do.14 -19Uhr, Sa. 9 -12:30Uhr

Unser Angebot
im April

EBERHARD LUDWIG
Trollinger Steillage, trocken, 0,75l
Riesling Steillage, feinherb, 0,75l

PRINZESSIN EBOLI
Lemberger Rosé, lieblich, 0,75l

DONC.
Lemberger, trocken, 0,75l
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Feiertagsbummel mit Fun-Faktor
Der Ostermontagsmarkt in Beilstein bietet für alle etwas

VON BERNADETTE KIVIET

n MARBACH/BOTTWARTAL 

Der Bummel über den Oster-

montagsmarkt in Beilstein 

gehört für viele Familien aus 

dem Bottwartal und der ge-

samten Region schon seit Ge-

nerationen zur Feiertagstra-

dition. Auch am diesjährigen 

Ostermontag, 1. April,  ist in 

der Langhansstadt wieder 

jede Menge los: Der Krämer-

markt lockt  mit seinen vielen 

bunten Verkaufsständen – er  

ist  einer der größten in der 

gesamten Region. Darüber 

hinaus  hat kann er auf  eine 

sehr lange Tradition zurück-

blicken: Schon seit dem Jahr 

1823 ist es der Stadt erlaubt, 

an Ostermontag einen Vieh- 

und Krämermarkt abzuhal-

ten – Bemühungen um das 

Marktrecht gab es wohl 

schon seit 1800, sie scheiter-

ten aber an den Einsprüchen 

der umliegenden Städte und 

Gemeinden. 

Nicht nur auf dem Krämer-

markt gibt es Angebote, auch 

Beilsteiner Geschäfte haben 

von 12 bis 17 Uhr geöffnet. 

Ein kleiner Vergnügungs-

park lockt mit einem Karus-

sell, verschiedenen weiteren 

Fahrgeschäften und Jahr-

marktbuden. Und weil beim 

Schauen, Schlendern und 

Shoppen Hunger und Durst 

nicht ausbleiben, bieten Ver-

eine und Essstände Lecke-

reien auf die Hand, süße wie 

herzhafte Kleinigkeiten und 

Getränke an. 

Mehr zum Beilsteiner Oster-

montagsmarkt finden Sie im 

Innenteil dieser  Ausgabe.

Wer seine Ostereier Zuhause 
schon gefunden hat, der 
kann sich am Fuße  von Burg 
Hohenbeilstein auf die Su-
che nach weiteren, schönen, 
österlichen Überraschun-
gen machen. Am 1. April fin-
det der traditionelle Oster-
montagsmarkt in Beilstein 
statt.

Am 1. April ist wieder Ostermontagsmarkt in in Beilstein.
 Foto:  Avanti/Ralf Poller

Gute-Laune Farbe
Darum ist Pink so angesagt

n MARBACH/BOTTWARTAL

Pink hat gerade Gesprächs-

wert. Der Auslöser: die Far-

be des neuen Auswärtstri-

kots der deutschen Fußball-

Nationalmannschaft. Dabei 

ist Pink bereits eine ganze 

Weile ein Ding –  zumindest 

in der Mode. Schon in den 

letzten Jahren sah man auf 

den Schauen trendgebender 

Labels und Designer viele 

pinke Kombinationen – teils 

sogar monochrome pinke 

Looks, also Pink von Kopf bis 

Fuß. Die „Vogue“ schrieb 

2022 von der Trendfarbe 

„Barbie Pink“. Und vom Ins-

titut Pantone wurde der 

Pinkton Magenta zur „Farbe 

des Jahres 2023“ gekürt.

Doch auch in diesem Som-

mer dürfte Pink weiterhin 

viel zu sehen sein. „Die Far-

be, das hat sich schon ange-

deutet, löst Rot im Business-

kontext ab, weil sie nicht so 

stark ist“, sagt die Stilberate-

rin Dunja Heß. „Pink ist so 

ein bisschen sanfter als Rot, 

aber trotzdem genauso mutig 

oder aussagekräftig. Aber 

nicht so dominant.“ Pink ist, 

so Heß, zudem eine Farbe, 

„die gute Laune macht.“ Ein 

weiterer Vorteil der Farbe: 

Sie lässt sich gut kombinie-

ren – und steht vielen Men-

schen, sagt Heß. Ihr Tipp: auf 

eine Kombination setzen, in 

der die Farbe weniger 

knallt. dpa/tmn 

Präsenz vor Ort

Ihr Jürgen Kiefer
Geschäftsführer

Tel 07144 / 88 77 55 - 0

Mobil 0157 / 83 05 92 33

Mail info@marbacher.immo

Web www.marbacher.immo

AUS LIEBE
ZUR KÜCHE

pistererfuchs.de

Geräteaustausch und
Modernisierung

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im Stadtanzeiger.

www.marbacher-zeitung.de
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Großer Heinz Erhardt Abend
Wenn Hans-Joachim Heist die Erhardtbrille aufsetzt,
die Haltung von Heinz Erhardt annimmt und in dessen
unverwechselbaren At spricht, meint man Heinz Erhardt
sei da. Mit seinen Wotspielereien, Pointen und Reimen
hat Heinz Erhardt ein Millionenpublikum begeistet. Er
war verschmitzt, spitzbübisch und fantasievoll. Erleben

Sie an diesem Abend seine besten Gedichte, Lieder und
Conférencen, Infos: www.livemacher.de, Eintrit: VVK
27,50 Euro, Abendkasse 29,- Euro. Katen bei allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen, die Abendkasse öffnet um 19 Uhr.
Stadthalle Schillerhöhe
Veranstalter: Livemacher

D O N N E R S TA G, 28 .03 .202 4 , 1 5 : 30 U H R

Kids kreat iv
Erste kreative Efahrungen für Kinder zwischen
3 – 4 Jahren,
Anmeldung eforderlich: www.elternforum-marbach.de
Familienzentrum
Veranstalter: Elternforum Marbach

F R E I TA G, 29.03 .202 4 , 1 5 : 00 U H R

Musik zur S terbes tunde Jesu – Lukaspass ion
Mit Chorensemble Marbach, Leitung: Andreas Willberg,
Infos: www.evgk-marbach.de
Stadtkirche
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Marbach

S O N N TA G, 3 1 .03 .202 4 , 1 3 : 00 U H R

Museumscafé geöf fnet
Im Keller des Museums gibt es Kaffee und leckeren
selbstgebackenen Kuchen,
Infos: www.tobias-mayer-museum.de
Tobias-Mayer-Museum
Veranstalter: Tobias Mayer Verein e.V.

S O N N TA G, 3 1 .03 .202 4 , 1 3 : 00 U H R

Ölmüh le Jäger of fen
Infos: www.schillerstadt-marbach.de
Technisches Kulturdenkmal Ölmühle Jäger
Veranstalter: Stadt Marbach am Neckar

S O N N TA G, 3 1 .03 .202 4 , 1 5 : 00 U H R

Führung A lexanderk i rche
Ohne Anmeldung, kostenlos,
Infos: www.fuehrungen-alexanderkirche.de
Treffpunkt: Vorplatz Alexanderkirche
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Marbach

M I T T W O C H, 03 .0 4 .202 4 , 16 : 00 U H R

Vor leses tunde
Für Kinder ab 4 Jahren, kostenlos, ohne Anmeldung,
Infos: www.stadtbuecherei-marbach.de
Stadtbücherei
Veranstalter: Stadtbücherei Marbach

F R E I TA G, 05 .0 4 .202 4 , 1 8 : 30 U H R

Workshop: P f legeproduk te aus dem Bienen-
s tock

Mit Beate Jung-Schäfer, Materialkosten: 8,- Euro,
Infos: www.imker-marbach.de
TSG-Vereinsgaststäte Steinheim
Veranstalter: Bezirksbienenzüchterverein Marbach

S A M S TA G, 06.0 4 .202 4 , 20 : 00 U H R

Konzer t mi t der Band „ Irgend“
Infos: www.cafe-provinz.de
Café Provinz
Veranstalter: Café Provinz

S A M S TA G, 06.0 4 . - S O N N TA G, 07.0 4 .202 4

Dressur turn ier
Infos: www.pferdespotrielingshausen.de/Termine
Reithalle
Veranstalter: Reit- und Fahrverein Murrgau e.V.

S A M S TA G, 06.0 4 . - S O N N TA G, 07.0 4 .202 4

Auto-, und Motorradauss te l lung
Infos: www.msc-marbach.de
Parkplatz Stadionhalle
Veranstalter: Motor-Spot-Club Marbach e.V.

M I T T W O C H, 10.0 4 .202 4 , 1 1 : 00 U H R

Besenwanderung
Anmeldung eforderlich: Tel. Nr. 07144/841436;
Infos: www.marbach.albverein.eu
Treffpunkt: Weingätner
Veranstalter: Schwäbischer Albverein e.V.

M I T T W O C H, 10.0 4 .202 4 , 1 4 : 00 U H R

Tag der Vere ine am FSG
Vereine präsentieren sich und ihre Angebote den
Schülerinnen und Schülern, Infos: www.fsg-marbach.de
Friedrich-Schiller-Gymnasium
Veranstalter: Friedrich-Schiller-Gymnasium

M I T T W O C H, 10.0 4 .202 4 , 1 9 : 00 U H R

Vor trag: Neue Verkehrsrege ln
Infos: www.landfrauen-rielingshausen.de
Kelter Rielingshausen
Veranstalter: LandFrauenverein Rielingshausen

M I T T W O C H, 10.0 4 .202 4 , 1 9 : 00 U H R

Gesprächskre is f ür Angehör ige demenz ie l l
Erk rank ter

Anmeldung eforderlich, Infos: www.awo-marbach.de
Treffpunkt AWO
Veranstalter: Arbeiterwohlfaht Otsverein
Marbach-Botwatal

D O N N E R S TA G, 1 1 .0 4 .202 4 , 1 5 : 00 U H R

Schutz vor fa lschen Enke ln und anderen
Betrügern

Theaterprojekt „Hallo Oma, ich brauch Geld“, Eintrit frei,
Infos: www.kultur-und-heimatverein-rielingshausen.de
Kelter Rielingshausen
Veranstalter: Kultur- und Heimatverein Rielingshausen e. V.

D O N N E R S TA G, 1 1 .0 4 .202 4 , 1 9 : 30 U H R

Buchvors te l lung: Tanz des Verra ts
Der Goncout-Preisträger Mathias Énard im Gespräch
mit Sandra Richter. Eintrit: 9,-/7,- Euro, Katen bei allen
Reservix-Vorverkaufsstellen.
Deutsches Literaturarchiv Marbach
Veranstalter: Deutsches Literaturarchiv Marbach

F R E I TA G, 1 2 .0 4 .202 4 , 1 5 : 00 U H R

F igurentheater Vagabündel : Das V ier te E i
Für Kinder ab 4 Jahren, Katen im VVK zu 5,- Euro bei allen
Reservix-Vorverkaufsstellen, Tageskasse: 6,- Euro (ab
14.30 Uhr), Infos. www.schillerstadt-marbach.de
Schlosskeller
Veranstalter: Kulturamt

F R E I TA G, 1 2 .0 4 .202 4 - S A M S TA G, 13 .0 4 .202 4

Lego-Tage
Für Kinder von 7 – 12 Jahren, freitags ab 14 Uhr, samstags
ab 10 Uhr, sonntags 10:30 Uhr Festgotesdienst,
Infos: www.gfc.onl/marbach-rielingshausen/
Gemeindehalle Rielingshausen
Veranstalter: Gemeinde für Christus

Blick
MARBACH
A U F E I N E N

S A M S TA G, 06.0 4 .202 4 , 20 : 00 U H R

Hans- Joach im Heis t : Noch ´n Ged icht
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Könniger. Accessoires wie 
Schmuck, Brillen und Uhren 
bekommt man bei Janotta. 
Und natürlich haben sich die 
Einzelhändler noch die ein 
oder andere Überraschung für 
den Ostermontag einfallen 
lassen.

Vergnügungspark 
und  Verpflegung 
Wie jedes Jahr geht’s auch 
rund auf dem Ostermarkt: Ein 

Beim Bummeln hat die ganze Familie Spaß. Foto: Avanti/Ralf Polleri

Der Vergnügungspark hat Tradition. Foto: Avanti/Ralf Poller

Ostermontagsmarkt in Beilstein Sonderveröffentlichung

kleiner Vergnügungspark 
lockt alle Menschen aller Ge-
nerationen mit einem Karus-
sell, verschiedenen weiteren 
Fahrgeschäften und Jahr-
marktbuden. Und weil beim 
Schauen, Schlendern und 
Shoppen Hunger und Durst 
nicht ausbleiben, bieten Verei-
ne und Essstände mannigfalti-
ge Leckereien auf die Hand, 
süße wie herzhafte Kleinigkei-
ten und Getränke an. 

sprüchen der umliegenden 
Städte und Gemeinden. 

Nicht nur auf dem Krämer-
markt locken Angebote, auch 
Beilsteiner Geschäfte haben 
von 12 bis 17 Uhr für den Ver-
kauf geöffnet. Neuwagen und 
gepflegte Gebrauchte kann 
man im Autohaus Mayer und 
im Autozentrum Beilstein in 
Augenschein nehmen, die 
KFZ-Experten beraten außer-
dem zu allen Themen rund 
ums Auto. Alles, was das Zu-
hause schöner macht, be-
kommt man bei Dietle & Zeeh 
Raumausstattung – vom 
Deko-Kissen bis zum neuen 
Fußboden, selbstverständlich 
mit fachkundiger Beratung. 
Und wer einen Look für das 
Frühjahr sucht, findet im Mo-
dehaus Barth Modisches und 
Klassisches für die kommende 
Saison, die passenden Schuhe 
dazu gibt es im Schuhhaus 

platz verwandeln sich in einen 
belebten Marktplatz mit fröh-
lichem Stimmgewirr, Musik 
und dem Duft nach Zucker-
watte und gebrannten Man-
deln. Der Bummel über den 
Ostermarkt in Beilstein gehört 
für viele Familien aus dem 
Bottwartal und weit darüber 
hinaus schon seit Generatio-
nen zur Feiertagstradition.

Der örtliche Handel hat am 
Ostermontag geöffnet
 Der Krämermarkt mit den vie-
len bunten Verkaufsständen 
ist nicht nur einer der größten 
in der gesamten Region, er hat 
auch eine sehr lange Tradi-
tion: Schon seit dem Jahr 1823 
ist es der Stadt erlaubt, am Os-
termontag einen Vieh- und 
Krämermarkt abzuhalten. Be-
mühungen um das Marktrecht 
gab es wohl schon seit 1800, sie 
scheiterten aber an den Ein-

Von Andrea Veyhle

A
ltbewährtes, wie hand-
gefertigte Besen und 
Bürsten, die man so 

nicht im Supermarkt be-
kommt; Praktisches, wie Kü-
chenhelfer, deren Verwendung 
und Vorteile vor Ort ein Händ-
ler mit launigen Sprüchen er-
klärt; warme Socken, Kittel-
schürzen, Handgemachtes 
zum Genießen, duftende Ge-
würze oder Deko-Artikel für 
wirklich jeden Geschmack: 
Das Angebot des traditionel-
len Krämermarktes in Beil-
stein ist auch in diesem Jahr 
riesig. 

Rund 100 Händlerinnen 
und Händler bieten am Oster-
montag, den 1. April, ihre Wa-
ren im Zentrum der Lang-
hansstadt an. Das Areal rund 
um Gartenstraße, Birkenweg, 
Kelterstraße und der Kelter-

Schauen, schlendern, shoppen 
Zum Glück kein Aprilscherz, sondern eine richtig schöne Nachricht: Am Ostermontag, 1. April, lockt der Beilsteiner Ostermarkt 
wieder mit seinem Krämermarkt und einem kleinen Vergnügungspark. Auch die Ladengeschäfte sind geöffnet.

Lecker oder lustig? 
Beim Ostermon-
tragsmarkt gibt es 
beides. 
Fotos: Avanti/Ralf Poller

wünscht allen Kunden und  
Geschäftspartnern frohe Ostern!

Verkaufsoffener Ostermontag!

Heerweg 50 · 71717 Beilstein
Ihr Partner für:

11–17 Uhr

GmbH

Wir wünschen rohe Ostern!

In der Region eine 
feste Größe.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 

anzeigen-mar@swm-network.de 

www.marbacher-zeitung.de

Tel: 0151 42520034

Mit uns werben Sie clever!





B
is zum 15. April bietet 
die Kreissparkasse Lud-
wigsburg allen künfti-

gen Immobilienbesitzerinnen 
und -besitzern eine neue Son-
derkondition zur Baufinanzie-
rung an. Die Gelegenheit ist 
günstig, um jetzt aktiv zu wer-
den.

Sicherheit gewinnen

Doch „wie viel Immobilie“ 
kann man sich leisten? Der 
Baufinanzierungsrechner der 
Kreissparkasse Ludwigsburg 
gibt kostenlos und zuverlässig 
Auskunft darüber, wie hoch 
der mögliche Kaufpreis unter 
Berücksichtigung der finan-
ziellen Situation und der mo-
natlichen Wunschrate sein 
kann. Wichtig ist, dass Klarheit 
über den vorgesehenen Eigen-
kapitaleinsatz herrscht. Soll-
ten die Mittel für eine eigene 
Immobilie noch nicht ausrei-
chend sein, erarbeiten die Ex-
pertinnen und Experten gerne 
einen Plan zur Eigenkapital-
bildung. 

Wichtige Grundpfeiler 

Ein entscheidender Baustein 
ist das Eigenkapital – 10 bis 20 
Prozent des Kaufpreises zu-
züglich zu den Nebenkosten 
sind hilfreich. Doch es gibt 
auch Kundinnen und Kunden, 

die über kein oder nur wenig 
Eigenkapital verfügen. Insbe-
sondere jungen Familien wird 
der Weg in die eigenen vier 
Wände dadurch erschwert. 
Nicht so bei der Kreissparkasse 
Ludwigsburg: Wenn die Boni-
tät stimmt und die monatliche 
Belastung langfristig tragbar 
ist, finanziert man hier bis zu  
100 Prozent des Marktpreises. 
Dabei ist wichtig, dass das Ein-
kommen zur künftigen Belas-
tung in einem ausgewogenen 
Verhältnis steht. Ein weiterer 
entscheidender Grundpfeiler 
ist die Absicherung von Le-
bensrisiken, wie beispielswei-
se Arbeitslosigkeit oder Tod.

Finanzierung nach Maß

Ziel jeder Kundin und jedes 
Kunden ist es, eine günstige 
Finanzierungslösung zu fin-
den. Eine Lösung, die auf die 
individuellen Bedürfnisse ein-
geht –  wie in Bezug auf Raten-
höhe, Laufzeit oder  Sicherheit. 
Da liegt die Stärke der Kreis-
sparkasse. Kunden  und Kun-
dinnen wird alles geboten, was 
eine moderne und flexible 
Baufinanzierung ausmacht. 

Energetische Sanierung

Für Immobilienbesitzende 
sind Modernisierungsmaß-
nahmen, insbesondere für die 

Optimierung der Energieeffi-
zienz, von großer Bedeutung. 
Denn Maßnahmen wie  die Ins-
tallation von Wärmedäm-
mung, der Austausch von 
Fenstern und Türen sowie die 
Erneuerung von Heizungs- 
und Belüftungssystemen, ha-
ben einen Einfluss auf den 
Energieverbrauch. Zur energe-
tischen Sanierung bietet die 
Kreissparkasse ihren Kundin-
nen und Kunden den Moderni-
sierungskredit zu günstigen 
Konditionen an.

Alles um die Immobilie

Bei der Kreissparkasse Lud-
wigsburg kann jeder Kunde 
und jede Kundin  auswählen, 
ob   nur einzelne Leistungen 
genutzt werden oder man sich 
für eine durchdachte Kom-
plettlösung entscheidet. Die 
Beraterinnen und Berater 
nehmen sich Zeit für die Be-
dürfnisse und bieten von der 
Immobilienvermittlung bis 
hin zur notwendigen Absiche-
rung alle Leistungen rund um 
die eigenen vier Wände an.

Die Beraterinnen und Berater 

geben gerne Auskunft und ste-

hen für weitere Informationen 

zur Verfügung. Mehr dazu im 

Internet unter  www.ksklb.de/

baufi. pm

Gute Chancen für die 
eigene Immobilie
Egal ob kaufen, bauen oder modernisieren: Wer aktuell mit dem Gedanken an eine 
eigene Immobilie spielt, hat jetzt gute Chancen, sein Vorhaben in die Tat umzusetzen. 

Claudia Herke vom Stilbüro 
Bora.Herke.Palmisano, das für 
die Messe Frankfurt die Trends 
zur Ambiente analysiert hat, 
sieht den Fokus auf die Haptik 
von Einrichtungsstücken, auf 
Materialien auch als Gegenbe-
wegung. Und zwar zum digital 
geprägten Alltag der meisten 
Menschen. 

Wer den ganzen Tag am 
Bildschirm sitzt, über die glatte 
Oberfläche des Smartphones 
streicht, sehnt sich in den eige-
nen vier Wänden womöglich 
nach genau dem gegenteiligen. 
„Ich habe alle Möglichkeiten 
im Netz, ich kann mir alles 
nach Hause holen, aber ich ha-
be nicht diese Haptik, dieses 
Hochemotionale von Materia-
lien“, sagt Trendforscherin 
Herke. „Man will nicht nur gu-
cken, man will auch Material 
erleben, Realität erleben.“

Einrichtungsberaterin An-
gelika Hinz sieht das ähnlich: 
„Dadurch, dass wir uns immer 
mehr in der digitalen Welt auf-
halten, ist es wichtig, Räume zu 
schaffen, in denen wir uns ger-
ne aufhalten und die nichts mit 
dem Digitalen zu tun haben“, 

sagt sie. „Räume von denen 
unsere Sinne angesprochen 
werden.“

Viele Designerinnen und 
Designer würden, so beobach-
tet es Trendexpertin Claudia 
Herke, derzeit auch mit ver-
schiedenen natürlichen Werk-
stoffen experimentieren. Mit 
Eierschalen etwa. Oder mit 
Holz und Blättern, die vom 
Waldboden aufgesammelt 
werden und dann zu neuen 
Werkstoffen weiterverarbeitet 
werden. 

Korb-Optik in allen Varia-
tionen praktisch nutzen

Das Korbthema ist also nur 
eine –  eher klassische –  Mög-
lichkeit von vielen, natürliche 
Materialien, natürliche Farben 
und strukturierte Oberflächen 
in die Wohnung zu holen. Aber 
es ist eine äußerst praktische. 

Schließlich sind etwa Auf-
bewahrungskörbe eine gute 
Verstau-Option für die Woh-
nung. 

Und sie sind, so sagt es Ein-
richtungsexpertin Angelika 
Hinz, ein guter Schubladener-
satz. Setzt man auf die vertika-
le Verstau-Methode à la Marie 
Kondō seien sie sogar nahezu 
unverzichtbar.

Ein weiteres Plus: Sie lassen 
sich gut in verschiedene Ein-
richtungsstile einbinden. „Bei 
diesen Naturmaterialien ist ja 
das Schöne, dass sie super zu 
Holz passen und dadurch wird 
natürlich der Ton auch noch 
mal aufgefangen“, sagt Angeli-
ka Hinz. 

Setzt man auf sie als Aufbe-
wahrungskorb fürs offene Re-
gal, rät die Einrichtungsbera-
terin jedoch zur Materialkom-
bination, etwa indem man ge-
flochtene Stücke aus Naturma-
terialien mit Glas und Drahtva-
rianten mischt. „Aber es darf 
natürlich trotzdem nicht zu 
wild sein, sondern so, dass man 
sich so auf maximal zwei bis 
drei abgestimmte Töne kon-
zentriert.

Geflochtene Schalen für die 
Wand im Fokus

Und es muss nicht nur der Auf-
bewahrungskorb, das Korbge-
fäß für die Pflanze oder der 
Lampenschirm in Korb-Optik 
sein. „Was für mich ein biss-
chen mehr in den Fokus ge-
rückt ist, sind geflochtene 
Wandschalen“, sagt Angelika 
Hinz. Aus Seegras etwa oder 
aus Bambus, in Naturtönen, 
mit schwarzen Mustern oder 
auch in farbigen Varianten. Sie 
sind quasi eine Neuinterpreta-
tion des Porzellan-Wandtellers 
aus Omas Küche oder Wohn-
zimmer. Eine, die auch der 
Raumakustik zugutekommen 
dürfte, sagt Hinz. Und die, man 
sieht es im Trendbericht des 
Deutschen Tapeten-Instituts, 
gut zu den aktuellen erdnahen 
Farbtrends für die Wand passt. 

Natürliche Farben und Beleuchtung in Kombination: Lampenschirme in Korb-Optik, wie zum Bei-
spiel bei Butlers zu sehen. Foto: Butlers/dpa

Auf den Korb 
gekommen

Von Jessica Kliem, dpa

L
ampenschirme, die wie 
umgedrehte Korbge-
flechte aussehen. Große 

Seegraskörbe, in denen Zim-
merpflanzen einen Platz fin-
den. Kleine runde Korbhocker 
aus Rattan. Und, natürlich: 
Körbe zum Verstauen. Mal klei-
ner, mal größer, mit Deckel 
oder ohne, für Boden oder Re-
gal –  und zum Hängen, etwa in 
Giraffenform fürs Kinderzim-
mer: Korb-Optik kann man 
sich auf ganz vielfältige Weise 
in die Wohnung holen. Zu se-
hen war das etwa auf der dies-
jährigen Konsumgütermesse 
Ambiente in Frankfurt am 
Main. 

Das ist ein Trend, den die 
Einrichtungsberaterin Angeli-
ka Hinz schon seit einer Weile 
beobachtet. Das Stichwort 
dahinter: Natural Living. 
„Also, dass sich die Men-
schen mehr natürliche 
und warme Farben nach 
Hause holen und auch ger-
ne mit natürlichen Mate-
rialien spielen, mit unter-
schiedlicher Haptik.“

Naturtöne für die 
Wand – auch in 3D

Motive aus der Natur, na-
turnahe Farben und Ober-
flächen, die zum Anfas-
sen, zum Ertasten einla-
den: Sie sind derzeit all-
gegenwärtig. Dabei rei-
chen sie von der Vase –  et-
wa mit korallenartiger 
Oberflächenstruktur oder 
in Muschelform –  bis zur 
Tapete. 

Das Deutsche Tapeteninsti-
tut sieht in seinem Trendbe-
richt für das Jahr 2024 erdige, 
natürliche Töne im Trend, 
Beige, Rotbraun oder Grün –  
und kleine, wiederkehrende 
Naturdessins. Außerdem: 
Blätter-, Gräser- und Pflanzen-
motive. Und: Materialien wie 
Kork oder Jutefaser. 

Einrichtungsberaterin An-
gelika Hinz zufolge sind Wän-
de generell heute nicht in glatt 
gefragt, sondern mit Struktur: 
„Seien es Tapeten mit Struktur, 
dass man mit 3D-Paneelen 
arbeitet, oder dass man sich 
Mooswände nach Hause holt.“

Gegentrend zum digital 
geprägten Alltag

Fühlen, anfassen, berühren: 
Das ist heute ein wichtiges 
Thema rund ums Zuhause. 

Natürliche Töne, natürliche Optik: Das sieht man 
derzeit viel im Einrichtungsbereich.  Ein Stück 
fügt sich nicht
 nur als Verstaumöglichkeit gut ein: der Korb - in 
zahlreichen Varianten.

Erdige, natürliche Töne bei der Tapete, Naturmaterialien bei den 
Wohnaccessoires: das liegt derzeit im Trend. Foto: Erfurt/DTI/Erfurt/DTI

S HERZSTÜCK
RES ZUHAUSES

ie Küche bildet das Herzstück Ihres Zuhau

ie strahlt Gemütlichkeit aus und steht für

astfreundschaft. Die KÜCHEN-GALERIE

OMBOS bietet eine große Auswahl an Küchen,

hren persönlichen Stil unterstreichen.

len Sie Arbeitsplatten aus Granit,

unststein oder Resopal. Oder entscheiden Sie

für die -

itsplatt

Kompetenz seit

mehr als 30 Jahren!

Boschstraße 7

71546 Großaspach

Tel. 07191/91905-0

Fax 07191/91905-9

info@dombos.com

www.dombos.com

DAS HERZSTÜCK
IHRES ZUHAUSES
Die Küche bildet das Herzstück
Ihres Zuhauses.

Sie strahlt Gemütlichkeit aus und
steht für Gastfreundschaft.

Die KÜCHEN-GALERIE DOMBOS
bietet eine große Auswahl an
Küchen, die Ihren persönlichen Stil
unterstreichen.

Lassen Sie sich von der Vielfalt der
Materialien und Designs inspirieren
und verwirklichen Sie Ihren
Küchentraum.

●
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●

kompetente Beratung

Aufmaß vor Ort

fachgerechte Montage im Küchenpreis enthalten

Kundendienst - auch noch Jahre nach dem Kauf

Sonderanfertigungen

Küchenmodernisierung

auf Wunsch Koordinierung aller Handwerkerleistungen

   Kompetenz seit 

mehr als 35 Jahren!

FERMO-MASSIVHAUS AG
Gottlieb-Daimler-Str. 68
71711 Murr, Tel. 07144 262-0
info@fermo.de, www.fermo.de

Jeden Mittwoch von 16 – 20 Uhr geöffnet. Auch jeden
ersten Sonntag im Monat von 14 – 17 Uhr oder nach tel.
Vereinbarung. Besuchen Sie uns im Fichtenweg 21 in Murr!

FERMO-MUSTERHAUS
VOLL ELEGANZ UND EMOTION

Im voll möblierten FERMO-Musterhaus erwartet Sie moderne
Architektur „live“. Machen Sie sich ein wirklich realistisches Bild
von anspruchsvoller Raumgestaltung, innovativer Haustechnik
und der einzigartig massiven FERMO-Qualität!

Mit demWohlfühl-Zins kommt Farbe ins Spiel! Nutzen
Sie jetzt unseren Sonderkredit zur Baufinanzierung
und verpassen Sie Ihrem Leben einen neuen Anstrich.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter 07141 148-0.

Mehr Infos auf ksklb.de/baufi

*Repräsentatives Beispiel: 3,20 % effektiver Jahreszins bei 300.000 €
Nettodarlehensbetrag und Grundschuldsicherung mit für 10 Jahre
gebundenem Sollzinssatz von 3,15 % p. a., anfängliche Tilgung
1,00 % p. a., zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäudeversiche-
rungskosten. 546 monatliche Raten in Höhe von 1.037,50 € (Zins
und Tilgung). Gesamtkosten 265.541,12 € (Zinsen), Gesamtbetrag
565.541,12 €. Laufzeit bis 31.08.2069. Absicherung durch Grund-
pfandrechte. Bis 80 % Marktpreisauslauf. Sonderkondition gültig
vom 04.03.2024 bis 15.04.2024 (Stand: 01.03.2024). Darlehensgeber:
Kreissparkasse Ludwigsburg, Schillerplatz 6, 71638 Ludwigsburg,
Telefon 07141 148-0.

Wie gemalt:
Jetzt werden
Wohnträume wahr!

Sparkassen-Ba
ufinanzierung

effektiver Jahre
szins bis 300.00

0 €

Nettodarlehens
betrag für 10 Ja

hre

3,20%
*
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